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Fachbereich Schule und Gebäudemanagement  
 

Lfd.Nr. 52/2016 KT 

 
 

Beschlussvorlage Kreistag 
 
 
Realisierungswettbewerb zur Erweiterung der Grundsc hule Wetter – Burgwaldschule 
 
- Benennung/Wahl von drei Abgeordneten des Kreistag es als Sachverständige für 

die Preisgerichtssitzung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag benennt/wählt für die Preisgerichtssitzung zum Realisierungswettbewerb für die Erwei-
terung der Grundschule Wetter am 13.10.2016 als Sachverständige folgende Abgeordnete des 
Kreistages: 
 

a)………………………………….. 
 
b)………………………………….. 
 
c)…………………………………..  

 
Begründung:  

Derzeit findet ein Realisierungswettbewerb für die Erweiterung der Grundschule Wetter-
Burgwaldschule statt. Nach vorausgegangenem Bewerbungsverfahren hatten sich über 100 Büros 
um die Teilnahme beworben. Gemäß der Auslobung war die Teilnehmerzahl auf 20 beschränkt, die 
durch Losentscheid ermittelt wurden. 
 
Der Durchführung des Wettbewerbs liegen die Richtlinien für Planungswettbewerbe (RPW) 2013 in 
der vom Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung herausgegebenen Fassung zu-
grunde. An der Auslobung des Wettbewerbs hat der Wettbewerbsausschuss der Architekten- und 
Stadtplanerkammer Hessen (AKH) beratend mitgewirkt. Die Auslobung ist unter der Nr. 26/2015 
RPW 2013 registriert. 
 
Ziel des Wettbewerbes ist es, für den Standort - Grundschule Wetter - einen qualitätsvollen, wirt-
schaftlichen und nachhaltigen Gebäudeentwurf zu erhalten, der auf der relativ geringen zur Verfü-
gung stehenden Fläche unter Einbeziehung des Bestandes  städtebauliche, gestalterische und funk-
tionale Qualitäten erfüllt und gleichzeitig den wirtschaftlichen Rahmen einhält sowie die pädagogi-
schen Anforderungen umsetzt. 
 
Gemäß § 6 RPW sind die eingereichten Arbeiten durch ein Preisgericht zu beurteilen, das sich aus 
Fachpreisrichtern, Sachpreisrichtern und Sachverständige zusammensetzt. 
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Als Fachpreisrichter (Auswahl 3 + einem Stellvertreter) konnten auf Empfehlung der Architekten-
kammer Hessen folgende wettbewerbserfahrene Architekten gewonnen werden: 
 
Frau Dipl.- Ing. Susanne Wartzeck, Architektin und Innenarchitektin, 36160 Dipperz 
Herr Dipl.- Ing. Manfred Lenhardt, Architekt und Stadtplaner, 34131 Kassel 
Herr Prof. Dipl.- Ing. Jürgen Hauck, Architekt, 35390 Gießen 
Herr Dipl.- Ing. Jürgen Juli, Architekt, 36037 Fulda 
 
Sachpreisrichter (mit Stimmrecht) 
 
Frau Kirsten Fründt, Landrätin; Stellvertreter, Herr Ralf Laumer, Leiter der Stabsstelle Büro der 
Landrätin. 
Herr Marian Zachow, Erster Kreisbeigeordneter; Stellvertreter, Herr Jan-Eric Walb, Leiter der Stabs-
stelle Dezernatsbüro des Ersten Kreisbeigeordneten. 
 
Zusätzlich zu den Fach- und Sachpreisrichtern nehmen Sachverständige in beratender Funktion 
ohne Stimmrecht an der Preisgerichtssitzung teil. 
 
Neben den als Sachverständige vorgesehenen Personen,  
 
Frau Petra Steuber, Schulleiterin der Grundschule Wetter 
Herr Dipl. – Ing. Klaus Herrmann, Komm. Leiter des Schule u. Gebäudemanagements 
Herr Bgm. Spanka und zwei Magistratsmitgliedern der Stadt Wetter, 
 
sind je drei Mitglieder des Kreisausschusses und des Kreistages zu benennen/zu wählen.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine 
 

 
 
Marian Zachow 
Erster Kreisbeigeordneter 
 
 
 
 


